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Ein Beitrag von Katharina Heikaus

[ INNENAUSBAU ] 

Die Gestaltung moderner Zahnarztpraxen bewegt 
sich im Spannungsfeld zwischen funktionaler und 
zugleich ästhetischer Arbeitsumgebung und emoti-
onaler Patientenansprache. Wie sich beide Aspekte 
verbinden lassen, zeigt das Projekt ISARDENT. Die 
konzeptionelle Grundlage dafür lieferte Detlef Becker, 
geschäftsführender Architekt der HEIKAUS Design 
Studio GmbH in Stuttgart, der mit seinem Team seit 
über zwei Jahrzehnten Raumkonzepte entwickelt. 
Sein Anspruch ist es, Funktionalität, Wirtschaftlich-
keit und Atmosphäre in Einklang zu bringen.

Im Zentrum der Planung steht eine klare räumliche 
Gliederung in drei Bereiche. Dazu gehören Behand-
lungsräume für Kinder, ein eigenständiger Bereich 

für die Kieferorthopädie sowie eine zentrale Zone mit 
Funktionsräumen wie Labor, Sterilisation, Röntgen und 
Abdruck.
Diese Struktur schafft die Grundlage für effiziente Ab-
läufe im Praxisalltag. Laut Becker ermöglicht die klare 
Zuordnung der Funktionen, dass spezialisierte Teams 
innerhalb ihrer Bereiche schnell arbeiten und Patient/-in-
nen zügig wechseln können. Architektur greift dabei 
nicht direkt in Prozesse ein, verbessert jedoch deren 
Qualität, indem sie Wege optimiert und Orientierung 
erleichtert.

Gestaltung als emotionaler Faktor
Ein besonderer Fokus liegt auf dem Kinderbereich. Hier 
wird Gestaltung gezielt als emotionaler Faktor einge-
setzt. Farben wie Blau und Grün wirken beruhigend 
und fördern die Entspannung. Ergänzt wird das Kon-
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Effizienz und Emotion

im Doppelpack

Das helle und fließende Design im Eingangsbereich

der Praxis ISARDENT Zahnzentrum in München.
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zept durch grafische Tiermotive, die Kinder visuell ab-
lenken und spielerisch in die Behandlung einbinden. 
Becker betont, dass sich die Planung dabei weniger 
grundlegend von klassischen Praxisstrukturen unter-
scheidet. Entscheidend sei vielmehr die Anpassung von 
Dimensionen sowie die bewusste Integration visueller 
Reize, die Sicherheit und Vertrauen vermitteln.

Funktion und Wahrnehmung  
im Gleichgewicht
Die funktionale Planung bildet die Basis jeder Praxis. 
Gleichzeitig ist die emotionale Gestaltung das, was 
Patient/-innen unmittelbar wahrnehmen und in ihre 
Bewertung einfließt. Entscheidend ist daher ein ausge-
wogenes Verhältnis.
Gestaltung darf kein Selbstzweck sein. Sie muss funk-
tional begründet und nachvollziehbar bleiben. Becker 
weist darauf hin, dass nur so die notwendige Serio- 
sität im medizinischen Kontext gewahrt bleibt und 
gleichzeitig hohe hygienische Anforderungen erfüllt 
werden können.

Materialien zwischen Anspruch  
und Alltag
Die Auswahl der Materialien folgt klaren Kriterien. Dazu 
zählen Hygiene, Langlebigkeit, Nachhaltigkeit und 
Wirtschaftlichkeit. Gleichzeitig steigt der Anspruch an 
eine warme und einladende Atmosphäre. Linoleum 
überzeugt als Naturmaterial durch seine warme Wir-
kung und gute Laufeigenschaften. Corian bietet Vor-
teile in Pflege und Hygiene und lässt sich langfristig 
aufarbeiten. Beide Materialien verbinden funktionale 
Anforderungen mit gestalterischer Qualität, wie Becker 
aus der Praxis berichtet.

Praxisdesign im Wandel
Im Gesundheitsbereich gewinnen Aspekte wie Wohl-
befinden und Geborgenheit zunehmend an Be
deutung. Für Praxisbetreiber eröffnen sich dadurch 
neue Möglichkeiten der Positionierung, während 
Patient/-innen von einer angstreduzierenden Um-
gebung profitieren. Gleichzeitig zeigt sich, dass eine 
Überinszenierung Risiken birgt. Becker sieht die 
Gefahr, dass gestalterische Qualität zum Selbst-
zweck oder Wettbewerb wird. Entscheidend bleibt 
die fachliche Leistung, während Architektur als wich-
tiger unterstützender Faktor wirkt.

Fazit
Das Projekt ISARDENT zeigt, wie sich funktionale 
Klarheit, gestalterische Qualität und emotionale An-
sprache zu einem stimmigen Gesamtkonzept ver-
binden lassen.  

Mehr Infos auf  
heikaus.com/health/gesundheitswelten.
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Einmal Rosa: Eines von zwei Behandlungszimmern

für kleine Patienten mit zarter Tiermotivik und großem

Fenster für viel Lichteinfall.

Clean, transparent und höchst funktional, ganz im

Zeichen einer modernen Zahnmedizin.

© Thomas Straub



5. FORTBILDUNG AUF
GEGENSEITIGKEIT MALLORCA 2026
Zahnmedizinisches Wissen weitergeben und vertiefen –
in exklusiver Umgebung auf Mallorca.

Save the Date: 13.09.2026 – 17.09.2026



Wissen teilen, Horizonte erweitern – 

Ihre exklusive Fortbildung auf Mallorca.

Die Fortbildung auf Gegenseitigkeit lebt vom aktiven Mitein-

ander: Sie gestalten das Programm mit, geben Ihre Expertise 

weiter und profi tieren zugleich vom Wissen Ihrer Kolleg:innen. 

– auf Augenhöhe und in inspirierender Atmosphäre.

Die Veranstaltung fi ndet im Robinson Club Cala Serena statt – 

einem der schönsten Resorts Mallorcas. Umgeben von medi-

terraner Natur, bietet das exklusive Umfeld mit hervorragender 

Gastronomie, komfortabler Unterkunft und großzügigen Arbeits-

bereichen ideale Voraussetzungen für konzentriertes Lernen, 

neue Perspektiven und nachhaltige Vernetzung. Die ruhige Lage, 

die hohe Servicequalität und das stilvolle Ambiente machen den 

Aufenthalt auch abseits der Fortbildung zu etwas Besonderem.

Unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. Dr. Elmar 

Esser erwarten Sie praxisnahe und aktuelle Schwerpunkte 

aus der Zahnmedizin:

• Navigierte Implantologie

• Digitale Workfl ows – von der Diagnostik bis zur Prothetik

• Fehler, Risiken und Gefahren in der täglichen Praxis

• Zahnmedizin & Oralchirurgie im Überblick

• Praxismanagement: Abrechnung, Wirtschaftlichkeit und 

digitale Prozesse

Neben dem Vortragsprogramm bleibt Raum für persönlichen 

Austausch, gemeinsame Aktivitäten und Entspannung – vom 

abendlichen Get-together bis zur exklusiven Katamaran-Tour. So 

verbinden sich Fortbildung und Urlaubsfl air auf ideale Weise.

Jetzt Platz sichern – und mit frischen Impulsen für 

Team, Patienten und Praxis zurückkehren.

Mehrwert Beratung GmbH
Beratung für Ärzte und Kliniken 
Siebenhäuser 7a · 47906 Kempen
www.mehrwert.ag

MEHRWERT GMBH
FÜR ÄRZTE UND KLINIKEN

unterstützt durch

Alle Fortbildungsreisen werden organisiert und durchgeführt von

375,– € Fortbildungsgebühr

Bitte buchen Sie Ihr Zimmer direkt beim Robinson-Club
Cala Serena auf Mallorca und nennen Sie das
Stichwort „Mehrwert GmbH“.
Ihren Flug buchen Sie bitte auch selbst.

Weitere Infos und Buchung
mehrwert.ag/mallorca

Infos und Buchung unter www.mehrwert.ag

Weitere Fortbildungsreisen

China und Vietnam

Pfi ngsten
22.05.2026 – 07.06.2026

26  Fortbildungspunkte

AUSGEBUCHT!

New York
Greater Dental Meeting

Zum Black Friday nach New York
25.11.2026 – 01.12.2026

16  Fortbildungspunkte

Tokyo und Vietnam

Ostern
22.03.2027 – 02.04.2027

24  Fortbildungspunkte

Rallye 8000
Sahara/Orient

Roadtrip
15.05.2027 – 26.05.2027

18  Fortbildungspunkte

Rallye 8000 Lofoten-
Nordkap-Lappland

Roadtrip
18./19.02.2028 / 14 Tage

18  Fortbildungspunkte

Fragen? Mo-So 08:00 – 22:00 Uhr      +49 160 9737 6744   ·   weber@mehrwert.ag

2.999,– p.P. i
m DZ

Frühbucher bis 30.08.26

statt 3
.333 ,–

2.444,– p.P. i
m DZ

Frühbucher bis 25.08.26

statt 2
.777 ,–

2.749,–

p.P. i
m DZ

2.949,–

p.P. i
m DZ

Fortbildungs punkte

gemäß DGZMK / BZAK

20
vorr.


